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Liebe Freunde und Verehrer von P. Richord Henkes, 
l

die Togung der deutschsprochigen Liturgiewissenschoftler, die dieses Johr
ouf Einlodung des Oppelner Kollegen Prof . Sobeczko in Schlesien stottfond,
hot mir die Gelegenheit geboten, den Weg dorthin über Strahovice /
Strondorf und Ostrovo zu nehmen. Sie hot mir ouch ermöglicht, om Anno-
berg Naehfo r.sehunge+ über dcsdort ige Wirker von P : ltenkes oRzrrst eil eh.
Der P. Guordion sproch 9ut deutsch, wusste, doss es ein Archiv ouf dem
Annobero gibt und hot mir versprochen, der Soche nochzugehen. Aber zu-
nöchst noch Strondorf . Am Sonntog, den 31. August, hoben P. JürgenRiegel
SAC und ich mit dem tschechischen Priester Adom Rucki dos Hochornt um

9.00 Uhr konzelebriert. Die Kirche wor gut gefüllt, was auch für die Früh-
messe um 7.00 Uhr golt. Die gonze Gestoltung, besonders die musikolische
Seite, wor vorbildlich. Am Schluss der Messe konnte ich die Gemeindekurz
über den Stond des Seligsprechungsprozesses für P. Henkes informieren.
Noch dem Hochomt hobe ich mit Frou Komarek und ihrem Sohn dos 6rob
von Jon Komorek ouf dem nahegelegenen Friedhof besucht sowie dos 6rob
von Johonn Molcharek. Beide sind wichtige Zeugen im Seligsprechungspro-
zess, denen wir viel zu danken hoben. Spöter erfuhr ich, doss ouch ein frü-
herer Ministront von P. Henkes, Sohn des Böckermeisters und Orgonisten,
vor kurz er Zeit verstgrb en war. Mögen sie leben im Frie-dgn Gottgs.

Pfarrer Mortin Kubäs hotte olle onwesenden Priester zum Mittogessen in
das Pfomhous eingeladen. Tnzwischen wor Pfarrer Jon Lorisch ous Ostrqvo-
Svinov zu uns gestoßen, der schon viel für dos Bekanntwerden von P. Hen-
kes in der Diözese Ostrovo-Opovo getan hot. U.o. hot er in fost ollen Deko-

noten des jungen Bistums den Priestern einen Vortrog über P. Henkes
geholten Er hot ouch dos Büchlein von P. Holzboch und die Synchronisie-

rung des Henkes-Videofilms in die tschechische Sprache veronlosst. Wir
hoben bei diesem Treff en über die Tdee gesproch en, eine Jugendwollfohrt
noch Dochou zu verenstolten und sie noch Möglichkeit internotionol durch-
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zuführen, wenigstens mit Jugendlichen ous Deutschlond, Tschechien und
Polen. fch hoffe, doss sich dieseTdee reolisieren lösst.

Bei einem Besuch bei der Fomilie der Bürgermeisterin von Strohovice, die
ich letztes Jahr in Ruppoch-Goldhousen kennen gelernt hotte, erfuhren
wir, doss die Gemeinde im kommenden Jahr die Ruppocher einladen will und
einen Freundschoftsvertrog onstrebt. Versöhnung und Freundschoft ver-
tiefen sich olso, eine erfreuliche Totsoche. Ausdrücklich besteht der
Wunsch, dobei die lugend störker ols bisher einzubeziehen. Zuletzt be-
suchten wir Pforrer Jon Vidldk, der dieVerehrung von P. Henkes in Stroho-
vice sehr gefördert hot und jetzt den Prozess mit seinem Gebet unter-
stützt. Er lebt ols Pensionör im Nochborort Koberice.

fn den letzten Wochen ist noch eine netJe fnitiative angelaufen. P. Willi
Krouse SAC, der Johrzehnte in Loteinomerika tötig wor, hot bei den bros.-
lionischen Pollottinerprovinzen einen Vorstoß für P. Henkes unternommen.
Es scheint, doss er den Nerv der Mitbrüder getroffen hot. Altbischof
Moimone sowie die beiden Provinziale Erno Schlindwein und Julio Endo A-
komine hoben positiv reagiert Es sollen dos Gedenkbildchen und die Le-
bensbeschreibung von P. A. Holzbach in portugiesischer Sproche gedruckt
und verbreitet werden.

Noch ein erfreutiches Foktum konn ich berichten. Die Kongregotion für die
Heiligsprechungen hot einen neuen Chef erholten: Erzbischof Prof. Dr. An-
gelo Amato SDB. Vor gut 20 Johrenhabe ich mit ihm über eine Verbindung
zwischen unse?er Hochschule und der Pöpstlichen Universitöt Solesiono
verhondelt, um dos Doktorot zu erreichen. fch hobe ihm notürlich zu seinei
hohen Berufung grotuliert. Trotz Sommerferien in Rom erhielt ich inner--
holb von ocht Tagen eine persönliche, wenn ouch kurze Antwort. Bold dor-
ouf meldete ouch unser P. Generolpostulotor Jon Korycki aus Rom, doss Be-

wegung in dos Verf ahren gekomrnen sei. Dos sind gute Aussichten ouf wei-
tere Fortschritte. Ich hoff e sehr,Ihnen bold wieder einen Brief mit guten
Nochrichten schreiben zu können.

fnzwischen dürf en wir nicht nachlossen, für die Seligsprechung von P. Hen-
kes zu beten und ihn in unseren Nöten qls Fürsprecher bei Gott anzuruf en.

Vergessen Sie ouch nicht, dem Provinzial oder mir Gebetserhörungen, ouch

in olltäglichen Dingen, mitzuteilen. Möge Gott uns und unser Mühen segnen.

Mit herzlichen Grüßen

fhr




